
Die Reihe Agenda-21-Kino wird gefördert durch die Gemeinde Herrsching.

Doku über die Zukunft der menschlichen Fortpflanzung
Der Film der österreichischen Regisseurin Maria Arlamovsky gibt einen sensiblen und zugleich kritischen Einblick in die rasante  
Entwicklung der Fortpflanzungsindustrie. Rund um den Globus besucht sie Mediziner/innen und Wissenschaftler/innen und begleitet 
Paare mit Kinderwunsch, Eizellenspenderinnen und Leihmütter zu Untersuchungen und Eingriffen. Sie lässt Befürworter/innen und 
Skeptiker/innen zu Wort kommen und spricht mit der ersten Generation künstlich gezeugter Kinder. Gibt es ein Recht auf Kinder um 
jeden Preis? Wollen wir den Menschen genetisch „optimieren“? Wie weit wollen wir, wie weit dürfen wir gehen?

Jeden dritten Dienstag im Monat gibt es im Herrschinger „Breitwand“ einen Film zum Thema Umwelt/Eine Welt,  
veranstaltet von AGENDA 21 Herrsching, Indienhilfe e.V. Herrsching und Kino Breitwand. 

Kontakt:  Arbeitskreis Eine Welt der AGENDA 21 Herrsching, Elisabeth Kreuz, c/o Indienhilfe e.V., 
Luitpoldstr. 20,  82211 Herrsching, T. 08152-1231, email@indienhilfe-herrsching.de, www.indienhilfe-herrsching.de

Eine lokale AGENDA21
für Herrsching

im KINO BREITWAND Herrsching
Luitpoldstr. 5 - 5 Min. vom S-Bahnhof Herrsching

Kartenreservierung empfehlenswert!  T. 08152-399610
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AGENDA-21-KINO

Filmgespräch mit Kirsten Achtelik
Sozialwissenschaftlerin, Journalistin und Mitarbeiterin des Gen-ethischen Netzwerks e.V. 

Dienstag  16. Januar  2018, 19.30 Uhr 


